
Intelligenz-Matt zur Naibacher Neitung
^ : 94.

Dienstag ven 7. August 183».

Vcmtltche ^erlautbaruttgen.
Z . l 0 / 4 . (2) "^ '» /147? - l "

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. illyrlsch küstenlandischen

Cameral-Gefallen-Verwaltung wird zur öffent-
lichen Kcnntmß gebrach^ daß zur provisorischen
Besetzung der crledigtcn Tabak, und Stämpcl-
gefalls^ Großtrasik zu S t . Paul, in Karnthcn,
am lc>. September l. I . cine Concurrcn; mlt-
tcls schrlfilickcr vei-siegclter Offerte abgehalten,
und diese Großtraffik von der Camcral>Ge-
fällcn-Verwaliung den an Tabak-Vnschleiß-
Proccnten Mi°destforl>ernden, wenn geqen
seine Persönlichkeit kein Anstand obwalter,
provisorisch verliehen werden wird. — Olese
Großcrafik b.zicht den Bedarf an Tabakma-
teriale und Stampelpapierausder k. k. Tabak-
und Slampelgefättg-Untellegstätte zu Wolfs-
berg, in einer Entfernung von diei Meilen,
und hat in der eigenen Nerschlcißpcripherie
26 Klclnverschlclßer wtt Mater^ale zu verseyeti.
" - Der 'Absatz (Verkehr) belauft sich nach dcin
Durchschnitte eines dreijährigen Ncchnungsab,
schluffes aus den Vcrwaltungsjahren i 6 ) 5 ,
,336 und ! 63 / an Tabak im Gewichte 1^245
Pfund, im Geldbeträge 7^57 st- 20 kr., und
«n Stämpclpapier im Gelde 665 st. »9 kr.,
z issmmen auf Ll<52 st. ä9 kr. Hitvon detrug
d,c Einnahme an der Eallo « Vtrgütuna deS
yebcitzicn SchlNlpftadakK j u ' / ^ 5 st-22'/. kr.
und bci dem gesponnenen Rauchtabak 17'/, kr,,
an der Tnbal^?rschlclß«Provlsivn zu5^37»s t .
52 kr., aî  der Slampilvirschlelß«Provision
tcr niedern ^tampllclasstl, zu , F z I fi.
/ . 2 ^ kr., und bei dem Klcmuerschleiß^winne
, , 5 st. 5 l kr., zusammen 5o3 fi. ,5 kr. —
Dagegen stellen sich d̂ e Vuschlcißaußlagen an
dem eigenen Eallo bei dem Schnupftabak und
dem qesponncncn Rauchtabak, dann an dee
Fracht für dle Zufuhr des Materials zu 6 kr.
vr. 3sico. Centner wlt 2^ ft. /<f) kr., und dit
übrigen Auslagen an Gewölb- und Kellerzins,
an Schreib - und Linkart'erpapler, an Gc»
lcuchtung und Behebung mit 5ä fi , jufam.
mcn 78 st. /,9 fr. har, wornach das reine jahr<
licke Nutzerna^niß auf 429 fi 26 kc. E. M .
bllechnel worden ist. — D,e zu leistende ^au.
tion betragt für einen vierrvochentlicken Vla-
ttnalbedarf nut Zuschlagung run i 5 L an

Tabak^esckirr und Eackcn (70«) Siebenhun-
dert Gulden E. M . , welche entweder im Baren,
vder in öffentlichen Staatspapieren nach dem
für dle Tabakvcrleger amtlich bestimmten An-
nahmswcrthe, oder mittels eines sideijufsotischen
Hypothekar - Instrumentes zu berichtigen, und
binnen 6 Wochen nach bekannt gemachter An-
nahme des Offertes zu erlegen »st. — Dieje-
nigen, welche sich um die Uebcrkommung die»
ses k. k. Eommisslonsgeschäftes bewerben wollen/
haben ihre schnflllchcn versiegelten, mil dem
Ncugelde von i o ^ , der Caution mit 70 st.
C. M . entweder im Baren oder »n öffentlichen
Staatspaplercn, nach dem letzten börscmäßi«
gen Curse berechnet, dann mit legaler Nach«
Weisung ihrer Großjährigkett und Fähigkeit
zur Eautwnsleistling, und wit einem obrigkcit'
lichen Slttenzeugnisse belegte»̂  Offerte, mit An«
gäbe, des Namens, Charakters und Wohnor<
tes, b is zum io . S e v tem be r l. I . Mittags
um l2 Uhr bei der k. k. Comeral - Bezirks»
Verwaltung in Klagcnfurt einzubringen, w»
dle eingelangten Anböthe an demselben Tage
gleich nach »2 Uhr Mittags commissivnell wer-
den eröffnet werden. Auf der Adresse iss anzu*
setzen: Offert für die erledigte Tabak« und
Stämpel« Gloßtrasik in S t . Paul. — Das
eingelegte Neugeld wird bn dem Rücktritte des
C'lstthcrs, oder he» Unterlassung der Cautions',
ltlsiung dem Aerav zur Entschädigung verfal-
len, jenen aber, deren OsfeNe mckt angenom-
men werden, nach erfolgte? Enlscheldimg sogleich
zurückgestellt wcrdcn. -— Die Verpflichtungen
drs Großtrasicanten gegen das Gefall, so wie
gegen die »hm zugewiesenen Klemvcrschleißer,
bann gcgen dle Consumcnten, sind in der Ver»
lcgcrs:Infirt:ctlon vom l . September l8o5
cnlhaltm. — Ferner wird «usdrücklicb bemerkt,
d^ß nur nuf jene Offerte Rücksicht genommen
werden wnd, welche dls zum l o , September
d. I . Mittags um ! , Uhr eingebracht werden,
und welche bestimmt, d. i. numerisch, die Tabak-
vcrschleiß - Pruccnte mit Ziffern und Buchstaben
angescyt enthalten, glgen welche die Groß-
trasik ükernommen werden wil l , daher Offerte
mit unhcsummten Anbothen, z. B. um so >unv
so l,',el Procent geringer als jcder andere Osse»
r r n l , cder, welche erst am ,0 . September d.
I , nach 12 Uhr Mittags eingereicht wcrdcn,
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zu keinem Amtsgebrauche dienen; daß ferner
auf die angebothene Zurücklassung von Pcnsio»
nen und Provisionen, oder emes Theiles der"
selben keine Rücksicht genommen, und das Ge»
fall nachträglichen Entschadigungsgesuchen,
oder Procemen-Erhöhungs-Ansprüchen sein
Gehör geben werde, sondern das freiwillige
Ileoereinkommen inner den Gränzen der Ge«
fallsvorschriften aufrecht erhalten ble»b<n soll,
wobei jedoch das Gefällsarar dem Nech:e nichr
entsagt, nach g^naucr Erwägung der etwa ob»
waltenden UMändc eine neue Eoncu«r«nzB
Verhandlung zu eröffnen. —> Uebngcns wird
den Bewerbern die Einsichtnahme in d«n, die
Grundlage zu dieser Eoncnrrenz bildenden Er»
tragmß,Auöwcis, soivohl bci dieser Camera!;
Gefallen«Verwaltung, «ls auch beide« Came»
ral-Bezirks-Verwaltung in Klagcnfuit frei»
gestellt; jedoch leistet das Acrac für die Fort,
daucr der glclchen Ertragshöhe keine Gewähr.
— Laihach am 26. I u l l iÜ5Ü.

Z. lo?o. (3) N r . ^800.
V e r l a u t b a r u n g .

Am 10. August l . I . , Volmittag um i t
Uhr, wud m dcr Nachsilbe des Magistrates
dl« Absietgerutig zur Herstellung zrvner Blitz-
ablnler der Pfarrkirche s>t. Peter, d«nn zur
Belschaffung ucrfchlcdcn r Fcuei losch -Nequist,
Nn (darunter elnir tragbaren Epritze), vor,
genommen rrerden. D»e KofllnvuvHnfchläge
und Llc>tatlcns-Bedi»-!gnisse sind täglich in
dem Elpcdlte des Magistrats einzusehen. —
StadtlnaglftratLaibach denZ«. I u l ^ !Ü5ä.

Z. lo6ss. (3> N r . 95.
M l n u e. n d 0 - N c r h a !'. d l u n g.

Zur Ucbcrlassung nachnehcnder, für das
M i l u a r - I a h r iöZ8 m dem ständischen Lizeal-
Gebaude zu Lalbach be^vili'gten konserl>allone<
Acdetten, welche an Maurer» Arbeit auf 7t fi.
5 l l r . ; Maurer-Msteriale auf l 9 ss. 32 kr.,
Illr.luermatins-Arbelr allf 5/̂  fi. ^2 kr.; Zlm«
mermiiiws , Matcrtale auf i l L fi. 24 kr.;
Tischler-Arbeit auf2Z7 st. ^7 kr.; Schlosser.
Arbeit auf 6 ss. Ic> kr.; Hafner,Arbeit auf
12 fi.; Spengler »Arbeit auf 22 ft. Ho kr. ;
Anstreicher l Arbeit auf 6 st.; Tap?zlerer-ArB
beit auf 5 st., im Ganzen auf 553 fl. 27 kr.
veranschlagt sind, wird am g. August lL33
Vormittags um 9 Uhr bei der gefertlgtenInspecs
tlon im Nmtslocale des k. k. Bezukscommlssa»
riates der Umgebung iaihachs lm deutschen
Hause zu Lachach eine Minucndo« ^licttatlon

abgehalten werden; wozu die Unternehmungs-
luft.gtn mlt dem Beisatze eingeladen werden,
daß o,e wltatlonsbidlngmsse und die Bau .
Devise auch vorläufig hierorts eingesehen wer«
dm tonnen. — Inspection der krolmsch. ftan»
bischen Realitäten zu taibach am 3z. J u l i
I 9)6.

Z. 106I . (3) N r . 9 i I 2 / X V l
s d i e t.

Von dlm t. f. V««waltungsamte der vtr«
einttn Fondlgütel,- «n tanbsiraß wn-d hiemit be<
kannt gemacht, baß die zur Staatshcrrschafl
Pletttljach glhörlgcn Iagdbarfettsn am 27.
ttuguft 0. I , , Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
m der t. t. «lluztas>zlel ^ vanostraß auf seHs
nacheinander folgend« Jahre ve»ftsigeruNKi-
wê se werden verpachtet weldcn, und d̂>ß dl«
dl<ßfälllg«n Nedlrgn'sse gühler zuv Emsicht be-
re^l l^gen. — K. K. Vevwollungsaml de»
vivelnlen Fondegütll zu ^nbftrah ym 2 l .
Ju l i »823.

Nermlfchn Verlautbarungen.
Z. »076. (2) Nr . 7«5.'

E d i c t .
Von dem l . l . Bezirksgerichte Veldes wird

de^ i tU gemacht: Eö sey über Ansuchen des Ja»
küll Kolcill von Seedach gegen die Hranz Grlach^
schen (Hlben in die Hieassuinirmig der mit Bescheid
vom 25. April l826, Z . 420, bewilligen uni) mir
Beschcio voin ^9. M a i n. I . !l,Ullcn excculiretl
Feilbielhung der, dem secl. Franz Gllach gehöri'
gen, Ler Staatöher.schaft Vclteü 5ul) I j rd. Ns.
53^ Liensidaren. genchttich auf 196 st. geschählen
Dvitcelhubc in Srebach, u»,d der zur Probsteigült
Inscllverlh 5ut) Urb. Nr. 56 untertbänigen Uebcr-
laneügründe gerrilliget, und zur Vornähme 5er«
selben oie Tagsahuilgen auf den 3. September,
I . October und 2. November d. I . , in Loco See«
baA, jcocsinal von cj biö l2 Uhr VonnittagZ mit
tem Bcilatze angeordnet wor tcn , oah die ge<
nannten Realitäten, falls solche weder bci der
ersten, liocd bei der zweiten Fcilbicthung über
oder um den Scdäliungswelth an Mann gebucht
trerden solltcn, bei 0er letzten Tagsahung c.uch ulNcr
demselben hintangegcben we^en würden.

Der Grundbuchsextlact und tie LicilationZ«
bodingnisse können in dieser Gerichcäkanzlci zu den
gewöhnlichen AmtZstunden eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht VeldeS am 25. Ju l i i 523.

Z . 1068. (2) Wr. 2,52.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte dcs Herzogthum)
Gottsckee rvird hlemit allgemein bekannt gemacht:
lZs sey über Einschreiten dcä Thomaö W e i h voil
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^ahendsrf , pl«. ox ju^. schuldiger No ss. M . M .

5. 5. c., m die executive Veriieigerung ccr Ma«
thias Ionkeschcn Hubenre^lltät Nr. 27 in Hornberg
gewllligec, und zu deren Vornahme drci Tagsaz.
zungen, aufden 25, August, 25. Sept. und 25. Oct,
l. I . , jederzeit Vormittags 9 Uhr in Loco der Rea^
lität mit dem Beisatze bestimmt worden, dah,
falls dicsc Realität weder bei der ersten nach zwei.
tenTagsahung um oder übel den Schätzungswcrth

an Mann gebracht werden k.'nnte, solche bei der
drillen Tagsatzung auch unter demselben werde
hintangegeben werden.

Das Schätzungsprotocoll, der Grundbuchs«
extract und die Feilbicthunqsbedingnissc liegen in
der Gerichtskanzlei zur beliebigen Einsicht oder
abschriftlichen Erhebung in den gewöhnlichen Amtä«
stunden bereit.

Bezirksgericht Gotcschee am 26. Ju l i ,628.

Z. 10Ü7. (2) Nr. 6?5.
V 0 r l a d u n q s . G d i c t.

Von der Vezirl'sobrig?cit der k. k. Staatsherrschafc Sittich, im Neustädtler Kreise, werden nach»
benannte Nckrl!tiru,ig5. Flüchtlinge des Jahres »UZÜ, nämlich:

^ Vo r . u-'d Zunahme Geburtsort ^ Pfarr' Gcburtö- A n m e r k u n g .

Z,! Z j.,hr

»j Martin Bretschcr Petlushnavah 20 St. Veit ,6,9 Al<f die Vorladung
_ nicht erschienen.

2 Ioscrh Anschlovar St. Vcit 5 ,, ,8,2
3 Mart in Urankar Tenctisch 2 S t .Mar t in ,U»3 "
« Johann Semle Z t . Georgen bei Liltay 5 „ l t t .u „
5 3)tarti» Pclrucher delta »5 » l?z,tl
^»! Joseph Slar Vclkc Dulle 4 S t . Veit iU,ä "
7 Georg Sl'ubitz Obcnnu ^ » ,U,7 „
» Johann Grablovitz S t . Veit ßI5 „ ,617
N A'non Amdrosch Ia'.-crje ^5 I>ivorje »Ü17

»a Grncli Luilderg Z t . Gc^gcn rci Littay 56-S l .M. i r t i n ,L>i »
l ' Iranz Augustnufthitsch Bucor«^ z2^j S t , Vr i t j . « iü »
hiemit vorgeladen, sich längstens binnen vier Monaten vor diese Bezirks. Obrigkeit zu stellen und ihr
Ausbleiben bei der dießjähllgen Mili iäriicllung so gewih zu rechlftrciqcn, widrigeüv sie alg Rcklutiruiiüö«
ßilchtlingc angesehen, und gegen cieseldcü nach i?en bestchen^en Vorschriften vorgegangen werde.

Bezirtöobligteit Sittich ciin 20. Ju l i »U5^.

2- »"LI. (5) Nr . /,36.
I d i c l.

Von dem Beznl'sgerichte Kreutberg zu War<
tenbcr'g, als Realms^!,;, iviro hiermit öffentlich
kundgemacht: Es fcy vom löblichen Bezirts^e.
lichte Egg ob Podpetsch, mic Bcschc^e vom ,. M.-.i
l ü . ? ü , N r . 6 6 5 , «b to l -u c o ^ ü l l l ^ w z i n der Gce-
cutionvsache der Maria Lourazh von Kr^sidze.
Bormünderinn ihrer m. l inder , in Vertretung
2cü Dr . Vurgcr, trcgcu s^uloiger 200 si. 27 lr.
<-'. ». c., die executive Ieildicthung der, dein
Elecuten Gregor Widmar gchör,gen, zur D. O. N.
^ommenda Laibach zû > Urb. Nr, 3^5 dienstbaren,
zu Kainmenza gclegcnen, auf 34» st. 55 kr. ge.
nchllich geschätzten Halhhube d.'luilligt, und es
fkycn zu ^e^„ Vornahme drei Fcllbiethungster-
i r^nc, als: am 27. August, 24. September
und 22. October ,358, jedesmal Vormittags um
<< Uhr in Loco der Realität mit dem Bcisatze anbe»
lsumt irorden, daß diese Realität bei der ersten
und zwettcn Fcilbiechung l»ul u>n sdcr ubcr den

Schäftungswcvth, bei dc, dritten aber auch unter
demselben hmlangegcben werken rrird.

Die Licttations--Veoingiiisse und der Grund«
bucks-Extract t'önnen zu. den gewöhnlichen Amts-
stunden bicrcrts cii'gcsshen werden.

Be;!rkögcricl.l Krcutberg «u Wartenbera am
29. Ma i iä3ä.

Z . ,a6^. (5) Nr. ,c)5<).
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Reifnih wild hiemil
bekannt gemacht: Es scye um Einberufung und
sohimge Todeserklärung des seit 3y Icihrerl schoe»
unwissend wo befindlichen Mart in Knaui von
Traunig, auf Ansucl^n seines Kurators Georg Ben»
zhina und seines Neffen Matthäus Knaus. gervim'.
get a'ovden. Dich wird ihm hiermit bekannt ge»
macht, zugleich auch derselbe oder seine Erben
oder (Zcsfic'n.ire mittels gegenwärtigen Ocicts der»
gestalt einberufen, daß er binnen einem Jahre
vor diesem Bezirksgerichte sogewih erscheinen und
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sich legitlmken solle, als im widrigen der Mar«
tin Knaus für todt erklärt uno sein Vcrmägcn
seinen hierorts bekannten und sich legicimircndcn
Crbcn cingecintwortst werden würde.

Bezirkögcricht Rcifoitz deil 6. Ju l i ,833.

2' " 6 9 . (2)

GrsffnunO
eines neuen Gasthauses.

D e r Gefertigte zeigt cnvbcns: an, daß ev
in scuiem Hause s)lr. l 2 g , am altcu Mark t ,
einen Wemschank und elî e TrlNtcnvic errichtet
hade, woselbst er soivchl mit geschmackoo!! zu
bereitete» Speisen, als auch n i l cchtti^ stcyen-
schcn Wel l icn dcm verchllen Publ icum zu dl.^
,ien bcrclt ist. D le Weuie smd l>n Preise
äußerst herabgesetzt, nämlich: Peltauer ^ t a d t l
bcrgcr, dle Maß zu 16 kr.; Grenzer, dlc Maß
zu 20 kr . ; Sauntschcr, dit Maß 2^ kr . ; Rad-
kersburger Kerschbacher die Maß 28 kr., nlbst
verschiedenen Bouteillcn Weinen. Er bltlet
um geneigten Zuspruch.

Lalbach am 26 . J u l i i838, ,

G r e g o r L o g c r ,

Gasiwlrih.

Z. 10/, g. (3)

Große Weinlicitation.
Die HerrschaftMelling. bei Mar-

burg,- verkauft im Llcitatlonswege am
20. August i853, und im Erfor-
derungsfalle auch Tags darauf, lo^
Startin von lhrem WcmvonNhe
aus den vorzüglichsten Gebirgen Mel-
ling, Äadijcl uno Luttenberg, von
den Jahrgängen ,35^, ^355 und
iL36, wozu dle Herren Kaufslieb-
haber eingeladen werden.

Herrschaft Melling am 24. Juli
1 9 3 8 .

Die so allgrmem bckamiten k. k. palentir«
ten K'änze zur Ver t i lgung der so lästigen Hüh-
Nlraugln u,,d Fil)stbeuler> an den Füßen, das
P^ck.t mil 6 K^änzeli und Gebraochsbcschre',
bung >u l st., sind wieder sn^ckommcs!, und

bei NSNZ5 koke t t v . N l e i n m a y r /
Buchhändler in Lcubäch/ zu haben.

Literarische Anzeigen.
3.933. (2)

Be, I . 2l. K ien reich in Grätz
ist der erste Theil und das erste Heft des zweiten T l M j

v o n
A a r l v . ^ r a n k s l l s t e i l t

Agricultur - Chemie
uno

A g r o n o m i e
gr. Mcd .a . , 2 l Bogen si Theil) crschscncn

mid noch um den Subscripcions-Preis von l si. ^6 kr.
L. Mze. für den Theil zu habsu. — Pränumeration
auf d.,s q.ni;e Werk in 2 Theilen l^0 Bogen) wird
noch dls Ende August 1828 angenommen mit 2 si.
IU kc. C. Mze. , einzeln kostet jcdcs Heft liumnehr

^2 kl. (5. Mze.
D.v ancrkanntc Wcrch oicscs umfassenden

sysicmalischcn und in scincr A l t und Form biK
jel-i cil ' j igcn Werkcö. das einen Tot.Uubcrblick
teö gc'sainmicn Wissens >>, dem chemischen Theile
der L.n^lüirihschast gc tvähn, niacht jeoe weilcre
Anpreisung üde^üsslg, un«) die geneigten ?. ' 1 ' .
Hcrrcn Adnehincr mögen daher die noch kurze Prä«
»lumclZtionrfvist benuhen, »veil dann der 3aden-
prciö nu l c> fl. lZ. M . für daä ganze Werk eintr i t t .

D^>ö 4 - , 5», 6. Hcfc wi rd dcn zweiten, mehr
pracnschcn, und fur ten ralioncNen Oeconsmen
inccscss^ucnTheil A g r o n o m i e b i l tcn , näml ich:
die Lehre vou d.r Kenntniß der E r ta r ten , ter
Bodenbtsch^ffcnheit, Bl)i)en . (^lasflsicatioll, der
Berhällnisse des 3^c>dens gegen die Vegetaii«.'«,
dclZ Wcs.nllici,'sie der chemischen Psianzcüphysis-
logie, die Lehre von der D ü n g u n g , chemische Ba»
denvcrdcsscrnng, die Dar , tc l lu»g der vegetadili-
schcn, aininaUschcn und «nineralischen Dunssmjl lel,
dcrcn Verhalten und Anwendung, „cbst Pst . in j f l , .
Analysen, in einer zweckmäßigen labeu^rischea
Form mit dcn nöchlgcn Erläuterungen vcrsrhen.

B e i

Händler in ^aibcich, ist zu haben:

D i e Kosenden.
Walzer für das Pianoforte

v o n
Johann Nanner.

Preis «5 kr.

Das deutsche Hochamt.
(Hier liegt vor Deiner Majestät.)

m'tt ganz neu darauf componillen Melodie« ur>>
krainischem Texte für 4 Singssimmcn und Orgel,

^ rrorau5 leicht auch der Singbah ges^nge«
werden kann.

> I n Mufik gesetzt von I . B . D r a g a t i n
PreiK 56 k».



Anhang zur Nailncher Neitung.
Vrot-. Meisch- und ^lerksiederwaaren-Tariff

in der S tad t Laibach für den Monath August i336.

Gewicht j Prciv Gewicht j P",tz«

! Gattung der Feilschaft dcs Gebäckes G^tung der Feilfchaft der Fltischgalttmg »

PfTs^M^Q^I^? ^Pf.13td.j Qtl. l kr. D

" ' / . ^ . . - ! 4 '/« ^! F . e > s ch. ! I
ZMunbsemmcl - 1 . . . . . . — 6 » '/^ , ^ ^ ' , »
!̂ ' j . ' . . - . — ^ 2 ^ '/2' Rindfleisch ohne Zuwage » - — 9 »

fOrbln. Eemmcl^ . , . — 1» , '/4 ,. ! >
^ .aus Mund-) — 25 . ^ I ^ Flecksieder - W a a r e n . ., »
^-m >^.. ^.«<. HScmmeltcigs » iÜ',2 2/ g !Fleck, Lunqe und Bries . l » — — 2 »

8 (Semmclte i^ 2 5 2 ^ 6 üLeber und Milz . . . . ' — - ^ 5 »
«^orschitzen^Brot a. 7^Wei^> liHerz - » — — 3 »

!eigelUlichRocken-<z?n- u. ^/ /- , »3 » 5 o^se, Obergautt, und Unter- «
idrot ^ Kornmeh^ ^ 2 26 z 6 ^aum i — — 2 «/4»

m ^ 3 : ^ ^ . ' ' . ' .6 > 3 Ocĥ nfüße . . . . . . ^ . - . V.«

Vorss^hcilde Sayinig kommt durch den ganzen Verlauf des Monats von dcn betN'sscndcn Gcwclbslcutcn tci V<°r: R
!ucid!ing strcngstcr Adndünq auf das G^iaucste zu beobachten, lind cö bat Jedermann, der sia, durch die Nlchtbefclgung ren W

« ^cite irgend eines Gcwcrbmannes bcvorthcilt zu ftyn crachtft, solches dein 'Htadtmaa.isrratr ani>>zcigcn. W
» Da-, ^Hcil!vcrt „uisz roin gcpuyl sl'yn. Frische und eiüc,cpockelte 3ü,ige» sind sayfrci. W
W Vl ' i cincr Flcisch-.'lbnalüne unccr 3 Pfund hat keine Iun,al'e vom Hintertopfe, Ol>e»füsi » , Niern und dcn verschiede? >
W,nen bet der Rnüschrottung üch erqel'cnden Abfällen von Knochen, Fett und M a r l S ta t t ; bei einer Abnakmc von 3 bis 5 Pfund «
W'aqcqcu ü»d ti,- Fleis^cr dcrcchügct, !)ieron 8 Üoü), und bei 5, bis Ü Pfund ein balbes Pfund und sofcr: vlrhaltnisnnäsiss i'>!fu>vä- »
> le», doch ivird ausdrücklich verbockn, sich bei dl<ser Zuwage frümdartigcr FlcischlhsUc, als: Kalb?, Echaaf-, Schweinfiosch u. dyl. «
U il bedienen. W

Vetreid-Nurchschuittsi - Preise
in Laibach am 4. August iä58.

M a s k t p re ise .
M n N ien . Metzcn Wcitzcn . . 2 fl Ho ,kr.

'?- — Kuturutz. . —- n — »̂
-^ — Haldfrucht . — » -— ,,
- - -> Karl: . . . 2 ., 5 '/H ,
- ^ — ' Gcvstc-. . . — « —
" " —- Hirse . . . 2 « 5 ^ »
^" — ^cld.n . . 2 „ — »
" - -> Hafer . . . » i> i5 «

V. U. Notta)ichungeu.
I n Tiicst am 1. Au^lst ,838.

^ O . Z 2 . 7 g . 1 ( ) . 6 > .
^' Die nächste Ziehung wud um i l .August

i 8 5 I ln Zrlcst gch^ltcn werten,

^ r r m v r n - Anjl ige
' r h i e r A n q f k 0 m m en ? n u n d A b g'e r e i st e n<

D e n ? » . A ll g l, st l 8 2 8.
^ . A - ". Iankovich, k. k^Gener^linajor, von Wien

nacy ^ rona . — ^ . Moritz Freiherr von Schwan'
^ r ^ s^'^ b " Rechte, von Gr.ätz n ĉh Trieft. —
— ^ ^ . "s " " i> Sänger, vo>, Trieft nach Wie».
^ . ^ ' ^ "^ ' ,q Diskay, un^ariscksr Ct(ln^>m, von
^rlcst nach Zh,k,U)l.l.i. - Hr. ?lnl°n v. Anaker,
r. k. PtaalsbuchhalNlngs'Beamte, von Tr^st nach

W:«n. — 5)c. G,il,sto»!ch, VesfZtr, von Iara
nach Rohitsch. — Hr. Anton Schrey v. Redlweeth,
k. k. H,s-C^ssa -Osskial. von Triest.

Den 5. Hr. Doctor Carl Humel, k. ?. Pro ftffor,
n.'ch Gaftein. — Hr. Johl, Tcnnshtnd, englrschtr
Edelmann, von Tricst nach Innsbruck. — hr Ioslv!)
Gollod, k. k. Vagistrits-Asirsicr. ven Grötzrach Ttiest.
— Hr. (̂ <nl Rafenkart, H>ind,ism«nln. mit Familie, von
Trieft n.ich Wien. — Hr. Claudius Vanci), G«:s-
besitzer, von Grätz n ĉh Tricst.

C^nberni.'tl - v^rl^ntÄarmlHen.
Z. 1076. (2) N r . 16629.

s u r r e n d e
d « s k. ?. i l l y r l^ cb c n G u d c r n i u m s zu
L a , b a H . — I n B ^ u g aufd^e ^estlasuna der
absichtlichen Abnahme u:,^c<cyl>cher over über-
mäß'acr Tax<n u^d Gcdüdres'. — Eeme
Majestät haben über t ie trhobrnen Z-reifel,
ob dle «»^sichtliche Abnahme unq^l^ylicher vdec
übermäßige T^xcn und Gebühlen der Ge«
gcn^alid r»ncv Eri:n»nal« Untt« suchung seyn
könne, nnt a. h. Enl'chließvna vom Z. Aft!-,l
l. I . , f ln künftig sich e'g.bcnde ^al!e ,u bc-
ßimmen befunden, daß durch,e,ie Vrrsü^ul!»
ge l ' , welche auf die Abnahme lmglsetzl'w r
oder zu hoher T a x n r u n d Etdühren Gtldstra
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fen verhangen, die Beur the i lung und V c ^ ^ v
sung des k'uc^imz als Verbrechen, »n so ferne
dasselbe sich nach dem Strafgesetze als solches
darstellt, nicht ausgeschlossen weide, daß aber
die Geldstrafe in den Fallen mcht einzutreten
habe, ln welchen gegen denselben Beschuldigten
«uf eine Cnmlnalf trafe erkannt w i rd . — Lai-
dach am ,,y. J u l i , 8 ) 8 .

Joseph Ccinullo Freiherr v. S6)midbulg,
Gouverneur.

C a r l Graf zu W e l s p e r g , N a i t e n a u
und P r i m ä r , k. k. Hofrath.

J o h a n n Gchncd i t z ,
, ^ k. k. Gub. Rath.

Z. i o 6 i . (Z) 3ĉ  Nr . 17892. N r . 16017.
C o n c u r s e V e r l a u t b a r u n g

des k. s. ku ste n lä n d lsch e n G u b e r n i »
Um 5. — ^ür die Besetzung der 2. easssofsi,
zlersssttle be» dem k. k. Pcoomzial,» Eameral»
Zahlamte in Trlest. — I n Folge hohen Hof,
tllmmerdccreteS vom 3o. I u n l 0. I . , Zcphl
2619H - i I ) 5 / ist d»e rmt onem ^eftalte
von 5c>0 ss. <5. M . sistemtsirte zwelte sasseof,

^ sizitrsstelle bei dem k f. Pro^lnzlal-Eamcral»
Zilhlamt^t ln T'ieft zu besten. — H»ezu wird
der koncurstcrmin l)«cm!t blö Ẑ >. August d.
I . eröffnet. — Di? Eompetcnten t)aben m
ldren documciUlrten Gesucyln, nll)!t A l te r /
S t a n d , R e g i o n / Gcbucis- und A^»fent^
haltso»t, Sl^- ier i nnd Moral i tät , auch die
vollkommtne Kenntniß der deutschen und lta«
lltwschen Sprache, die bisherige D>?nlU^<
stung und Eaulwnsfäylgkett auf den Vetrag
vol'. Zweitausend Gülden C. M . , im Wl>ge threr
unmiltelbar vorg^sctzten Behörden an o,ese
^and^söslle >iHch;ulv?>stN, und zu erk lärn,
ob fesche ln eilik.ni Vellrandtschüs's. odcr Schwa-
gns.düftrue''bält!^ss? m,t den dcrmaligen Bc-
am?en d-es ^roui t^ 'a l - Ea-neral - Zahlamtes
in Trieft stchen. — Tv.̂ st a:n lg. Iu l l iä2ö-

- Franz Michael Qqr l ss lgg ,
?. f. Gubernial-Gisr l tär .

Klaut« ulw lanyrcchtllche Verlautbarungen.
Z. 1077. (1) N r . 55^ä.

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in
, Kcain wird den Thomas Dornesch'schen Kin?
dern mittelst gegenwärtigen Edicts erinnert:
Es habe wider dieselben bei diesem Gerichte
Franz'Iancsch Klage auf Verjährt- und Er,
loschen - Erklärung der, auf dem Hause N r .
zZ6 in der Sc. Petersvorstadt, seit 29. Jänner

1771 intab. 02rl.il Kianca 6slo. 27» September
,770 pr. 200 ft., cmgebracht und um Anord«
nung elner Tagsatzung, selche hlcmit auf den
S. November t853 Vormittags 10 Uhr be<
st'mmt w l rd , angisucht. — Da der Aufent-
haltsort „der beklagten Thomas Dornesch'schen
Kmber diesem Gerichte unbekannt, und weil sie
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so H'N man zu ihrer Vertheidigung, mch
auf ihr? Gefahr unb Unkosten den hlctortigesl
Gerichts-Advocate» 1)i-. Blasius Erobaih als
Curator bestellt, mit welchem dle angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichts-
Ordnung ausgeführt und entschieden werden '
wiid. «-> Die Beklagten werdcn deffm zu dc«),
Ende erinnert, damit sie allenfalls zu rechte?
Zeic selbst erscheinen, oder inzwischen dem be»
stimmten, Vertreter, Dr. Erobath, Nechtsbn
helfe an die Hand zu gcben^ oder auch sich selbst
einen and<rn Sachwalter zu bestcllen und die-
sem Gerichte namhaft zu machen, und über«
Haupt im rechtlichen ortmungsmassigcn Wegy
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere, da
sie sich die aus ihrer Veradsäumung entstehen«
den Folgen selbst beizumessen h ^ n werden,

ialbach den 24. Ju l i iäö3.

Z. ,080. ( ' ) N r . 5 ^ 2 .
Von dlm k. k. S tad t , und Landlechte in

Krain wird dcm Thomas Heßinger mittelst ge«
genwältigen Edicts erinnert: Es habe wider
denselben bei diesem Gerichte Franz Ianesch
Klage auf Verjährt- und Erloschen» Erklärung
der, auf dem Hause N r . i36 in der S t . Pe«
t.rsvorstadt, aus der cul-la Iiiänca cldc>. ^^,
Mär^ 1775, intabl, 3 l . Jänner 1778, hafttn-
dcn Forderung pr. 5a. ft. eingebracht, und um
Bestimmung emcr Tagsaymig, welche hicmit
auf Yen 5. November i83« Vormittags l u
l lhr angeordnet wird, gebethen, — Da dcr
Allftnlhaltsort des BeklagteiiThomas HeSinger
tiescm Gerichte unbekannt, u:̂ 2 wciler vlcllclcht
ous den k. k. Erblanden abwesend ist, so hac
man zu dessen Vertheidigung und auf seme ^ic«
fabr und Unkosten den hicrort'gen Gcrichts-
Alvocaten Dr. Blasius Er«.bath als Curator
bestellt, mit welchem tne angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Ger'chtseOrdnung aus-
geführt und entschieden werdcn wird. — Der
Beklagte wird desscn zu dcm Ende erinncn,
damit er allenfalls zu rechter Zelc selbst erschei-
nen, odcr inzwischen dcm bcslimmtcn Vertreter,
Or. Erobath, Ncchlsbchelft an die Hand zu

(Z. Amts.Blatt Nr. 9 .̂' den^. August !ö53.)
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gebM/ oder auch sich selbst einen andern Sach<
waller zu bestellen und diesem Gcrichic r>am<
hafl zu m a ^ c n , und übn Haupt un rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege cmzuschreitcn wissen
möge, insbesondere, da er sich dl? aus scmc«
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst tei-
zume^.-! hadel'» wird.

^aibach den 2^ . J u l i i8,^3.

Z. l o L ? . ^ ! ) ^ ^ N r . 5 5 . . I .
Von dem k. k. S t a d t , und ^a^dkchlt

in K ra in wud dec Helen« W a n l m mlllelst g««
gcnwärtiacn Edicts ermnert: ^s hsbc w!der
duiclbe bc»d!es<m Gerichte ^ranz Ianlsch Klage
auf V n j ä h r t - und Erlöschen-Erklärung der «^f
dem H^us,.' N r . , i26 m der E r . P t t N ' p - V o r ,
Nadtau5der c.::l^ I/ilinca cjslo Z i . I u l l l ?5n ,
intah. 6. Macz 1771 , h.,flcnd^n Forderung
pr. 570 st. M . M . clngshrachi, und um Bic
filmmun., eincr Tagssyung, wklch? h»emit a^f
den 5. N u m b e r i L I g Vormit iags 10 Uhr
angfordint w l r d , gebeten. — D a der Auf .
«"tdaltso:t der Beklagten, Hellena Wankm,
dllftm Gn'chte unbekannt, und well sie mrl-
ltlcht ous d.en k. k. Erdlanden abwesend »st,
so hat M5n zu lh.ftr Vertheidigung und auf
ihre Gef ihr und Unkosten den hlcrenigcn
Genchts. Äd:iocaten D r . Nl>,sius Erodaih a!S
Curator bestellt, mtt wclck.m die angtbrachle
Rechtsfache nach dcr besteh'nden Gel'lcht5ord,
nung auß^fführt und entschltdcl, werben n,rd.
— DicBeklagle wird dessen zu dlmE^de erlnpert,
damlt sie allenfalls zu rechter Ze>: selbst, HschH',
neu , oder inzwischen den-l bcMmmtlN V l r t N ,
t?r, D r . Erobath, Rechtobchelft an die H^r.d
zugeben, oder sich seld» cmln andcrn Sach,
waiter zu bestellen und dusem Genchte nam»
haft z«, machen, und üderhaupl un r?ch'l<chln
ordl,unc,lemaß^cn Wtge einzuschr^tm wissen
M 5 ^ ' ^ ' ^ " ' ba sie s.H dre a.s chr^r

Z. 1086. (I) ^^3^7^.
Von dem k. k. Stadt.- ur.d ^nrrechie ln

Kratn wird bekannt gemacht: Daß man auf
Anlangen des Niculaus Rcchcr in dlc executive
Veraußcn,ng des, dcm Anton Knce gehörigen,
^uf ^52 fi. ^s^ kr. 3. M . gc,chühten Mobi lar-
^"l-mogens g'wi l l lget, und z !̂r Abhaltung
vcr,elben di^Tagsatzungtn auf den -6. Anguss,
^-und 22.'Vevtembcr "iöö3, jederjeit Vormi t .
^ don 9 kis 12 U h r , und nöchlgen F. l ls
auch ^achmtttags ^ n ' ) bis 6 Uhr l.n Haule

cm ^ 7 . ' ^ ' ^ ' ' " " ln der Noscng.ssc, mit
" m anhange « » ^ o r d n e t habe,-daß die dci der
evl.cn ,der z w e l t i n 5 . c m m o n nicht veräußerten

Fährnisse, bei der dritten Feishiethunq auch
unter dem Schatzungs-Wenhe werden hintan«
gegeben werdcn.

Laib^ch dcn 2^. Ju l i i 623 .

Z. »oÜ4. (.) 3l, 566.
E d i c t .

Bom Vczirttgerichtc Seiscnbcrg wird hicmit
bckalntt geinachl: M ssl) udcr Ansuchen deü
«Z'eorg Eppich von Ticf>.'»ch^I ili cie cxcculivc Vcr«
fteigklUiig der zum Bcilcisse dcö sel'.get, Georg
Rorat , > u ^ " ^tjschar, qchoiigc»,, zur Hcrrschafl
Scisrlidcrg ^ l̂> Rcct. Äir. ovd'/ü dlenstdaren ^
^^ufsec!.'tvhude ill Scüa Haus- Nr. »3 , welche
samlni Gcbäudcn gcn^llich auf 2o5 ft 'geschäht
wuroc, wegeil jchul^i^n 70 ft. 20 kr. .̂ ». n.
gcwilligct, und scycn zu dicscin Behufe 3 Tag»
s^Huügct,, ,nämlich auf tcn 2>. August, ^6.
Scplciubcr und 20. (Dcl?!.'cr l, I . , ieteuin.il fmh
!) l.1hr in Loco ker Nc^lüäc mit d«m Btisahe d»'-
stimmt worocn, das) die Ncalltcit bci dcr 1. und
2. Tagsatzung nur um odrr udcl den Schätzrverlh,
dci tcr 2. Fcilbicthung biilgegen auch unter dc?
Schalung hilNaligegtden lvero^'.

Hicvon werten Kauftusiige mit dem Anhang«
verstäneigst, dah daö Schadungsprolocoll, der
lÄrundduchäcxtract und die ^lcitacionsdcdingnisse
täglich hier cingesehcn werten könncn.

Bezlll^gcrlchc Sciscndcrg am ,a. Ju l i ,833.

Z.107I. (») Nr. 5^3.
E d i c t .

Vcn dem Bezirksgerichte WeihcnfclZ rvir!>
bekannt gcmacdl: (Zs sey tcn 6. September l ü ) ^
zu SaFa dcr pcnsioninc Eli.-^benaffliisnc B>?r!hel«
mä Hil̂ n^elufchitsch ll!5t2lo geftolben. 2lüchi?clN
sich die icsiamclttalische Erbinn Thcrcsic, Komitsch,^
der dichfälligcn «Zrl?scdast einschlagen hnt, un.l»
diescm Gclichte unbekannt ist, od und welchen
Personen auf seine Vcrlassenschaft. ein Erbrecht
zusteht, so werden hiemil alle zene, welche hierauf
cinen Anspruch zu macden gedenken, erinnert, chc
Grbrcchc billnen Eincm Icihre so gcwih bei diesem
Gcrichti! anzumelden und gehörig auszuweisen,
a!ä widrigcxs diese Verlasscnschaft nach Vorschrift
dcr für den Fall nicht bekanntes Erden desichen-
ten Gosche argehandcli werden wird.

Bczlllvgcricdt Wcihenfelö am 23. Ju l i iL59.

Z. ,^Ü3. 17)"' N. 696.'
O x c c u t l v e L i l^i t a t i 0 n

der dem J o s e p h Ka l l uscha zu N a r e i n
g e h ö r i g e n V i er t e l h u b c.

Vom k. k. B^ilksgerichte Atelsbcrg rrird bc«
sannt geinacht: (5Z sc'y üder (Zittschreiten des Io«
fcph Vessel, Gcwnnöträger tcs Hcrrn I.ikob 5<os«
l»r von Driest, <̂? ^!.i<!ü«l>ll,!c, <H. Ma i d. I . , Z .
696, in die executive Fcilbietduug der, dem Io«
sepd 5ial!uscho zu Narcin gehörigen, zur löblichen
Herrschaft Prcm »u!̂  Urb. Nr. 1 dieili'barcn, ge»
richlüch auf ^46 ss. 5o kr. geschätzten Viettelhude,
wcgen schuleigcr 25? ft. 2I kr. (Z. M . /:. 5. c.
gewilliget, und deßhalb die crsie VerftMe-ningä'
tags^tzung nuf oen 12. I u » i , die zwcil.c auf din
l2. )u.li und die dritte auf den l5. August iä53.
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jedesmal Vormittags um la Uhr im Orte der
Realitäten mi t dcm Anhange angeordnet worden,
dah', lrc»n> diese Real i tät bei der crstcn und zwei«
tcn Versteigerung »icht u iu odi?r üdcr den Sckaz«
zutlg'5i.velch an ^ t a n n gebracht lrerdcn si)>Ue, selde
dci oer 'b i t ten auci) unter di^seiu Werthe hintan»
Hegcbeil werden lvürdc.

' Kau-stuslige wcrden biezu mi t dcm Bcis ihc ,
»c>ß, t ie 'eichfalligcn Licilationsbedingnissc bier in
en AlNlrstundcn können eingesehen Ulld bei der

Uelsieigeru'n'g werden bckannl gegeben werden,
ingela?ni. '' ^

K. K.. Bezirksgesicl't Adel^b.rg a m « . M a i l L33 .
A n m e , r l u n g D a auch dci dcr zweiten Fci l^

dietkung tcin Käufer ers<l)ien, »vird dic
dritte am l^i. August l ^56 abqed^lcen werden.

Z^ i o62 . ( , ) / N r . g , 2 .
E x e c u t i v e L i c i t a t i o n

d e r d e m J o s e p h F r a n k ( V a l e n t s c d i t s c h )
zu N a r e i n c, ehö r i a c n G ^ nzhube .

, Von, k. k. Bezillsgerichlc Üdelsdcrq wird hic>
mit bekannt qen^cht: Vs sey über Oil'scdreilen
des ünton Stegou von Adcloderg, llc; i>p^,'z. ,3
Jun i ,Z53, Z. g ' 3 , , in die ex/ccutivc Ieilbielhung
der, dem I^sc»b Frank, vulgo Balcnlscdilfch zu
Narein gehörigen, der löbl. Herrsä.aft Pre,n 5nio
Ulb. Nr . 26 und'^3 dienstbaren Kauftccht^bubc,
wcgen schuldiger 65>A 2> tr« c. «. 0 . , gewMlgcl,
und deßhalb die crste'-Versteigerungslagsahu.'g auf
icn 2». August/ die zn?eitc auf den 2'.Sc^tcmd«r
ui.id, die dritte aus den 2sj. October ,U5ü, jedes»
mal Vormittags um »0 Uhr im One dbl Neali«
tät mit dem ?lnhange angeordnet werden-, daß,
lvenn diese Realität bei der ersten und zweiten
Versteigerung nicht um oder über den SchäHungö-
werth an Mann gebracht werden sollte, sclve dei
der dritten auch unter Liesem Werthe hiülange»
geben werten würde.

Kauflustige werden hie;u mit dem Beisahe,
daß die dießfasligen Licltalisn^^'ditignisse hier in
den Amlsstunden tonnen eingesehen, und dei der
Versteigerung werden bclannt gegeben werden,
eingeladen,

K.K.BezirksgerichtAdclsberg am ,3. Juni«6)8.

Ku n dm ach ung.
I l i dem unweit der Hafenstadt T r i e st

gelegenes, sehv angenehmen Geeflädtchen M u g<
g i a , wünschit der durt a,i,iessellte öffentlich«
Ilehf-el-, Kn«b?n geaen sehr billige Nedingun-
ycn m z?o^ U l ^ Ouartler zu übernehmen,
n,elche es'tlreder o^litllchen Unterricht für die
drei Nornialc!affe,i nehmen , oder die jwei er«
stel-: Grümmat'.^alclHssen vcil>at studieren, odtr
endl'ch 11 den Irtbenstundsn sicb sowohl di«

. i!al:?lns-<:? l'lll aucd dit französische Gvrache
(lhtor<l!sch l̂ni) praciisch) il^en machcn wollten.

I „ d<m si,D d»rselbe h i ^ in der basten
^c^gnl^«.' und der ang meff^ntien Anerfcnnung
!^. ' ! O' l le dec h^hen k. k. küstlnlandische^
^,lv<süelle lr freuet, dürften N.lr.^n unt

Vormünder mit verbürgter Sicherheit ihre
ma'nnl'che derlei Jugend chm dorten anver-
t rau-n, da hernach für AlleS bisscnS und ge,
wlssrn^ftc'i'l l« gesorgt werden n-itd.

Das Nah^ve 'N di.sem Belange ist î n
^ ' ,wöl '^ des Herrn Karl Hoffmann, ,m Hause
Nr . i3 na'chl'l der Vchusterbiücke in Laibach,
zu erfahren,

Z. »c>67. (1) I "

Gin Oewslb
ist im Hause Nr. i 5 , Elephanten-
G^ssc, pro Michaeli d. I . zu vcrgeben.

Das Nähere erfragr man beim
Hauscigeitthümer.
Z. ,085. (l) ^ ^

Licitations-Anzcige.
Zlm i5. Zlugust d. I . werden in

dcr Gradischavorstadt Nr. 23, im
erstcn Stocke, Zinlti'.ereinrichtungS-
stücke, als: Canapecs, Bettstätten,
Scsscln, Tische, Scbublad - und
Hängkasten, Nachtkasteln, Spiegel
und sonstige Hcnlsqcrathschaften, w:e
auch eine große Maschine nut einem
Schwungrade zum Anpumpen der
Windbüchscn, qegen gleich bare Be-
zahlung llcitando veräußert werden.

Wozu man die Kaustustlgcn hieV
mit einladet.

Das Haus Nr. 10 m Hühner-
dorf ist zu vermiethen.

îahere Auskunft erhalt man im
Hause Nr. 67 an der Pollana.

Wohnung zu vermuthen.
Im Harne Nr. 22^, m der Stadt

nächst der Schusterbrücke, ist auf
künftige Michaeli im ersten Stocke
eine Wohnung zu vergeben, bestehend
aus 7 Zimmern und Alkove, Speis-
gewölbe, Küche, Kcllcr, Holzlege und

' Dachkammer.
' Das Nähere ist bei der Hausei-
, genthümerinn im nämlichen Hause
' im ersten Stocks zu erfragen.


